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Pressemitteilung vom 11.12.2020 

Appell: Kita Kinder sind jetzt zu Hause am sichersten! 

Die Politik hat die Kitas beim Lockdown vergessen… 

In allen Schulen von Niedersachsen laufen die Telefone heiß. Immer mehr Eltern rufen an oder 

mailen und lassen ihre Kinder vom Präsenzunterricht befreien. Sie haben die eindringliche Rede des 

Ministerpräsidenten Stephan Weil gehört, dass so noch vor Weihnachten mehr Infektionsschutz 

angesichts der sich verschärfenden Corona Pandemie erreicht werden kann. Gut so! 

Und was ist mit den Kitas? Vergessen! Wieder hat der Ministerpräsident und sein Kultusminister 

Tonne leider die Kitas, Beschäftigte, Eltern und Großeltern einfach vergessen! Doch auch Immer 

mehr Kitas sind vom Corona-Virus betroffen. Hier muss ohne Maske und Abstand gearbeitet 

werden. Weil der Kultusminister immer noch auf dem Regelbetrieb besteht, ist so die Infektions-

Gefahr sogar besonders groß. Im Früh- und Spätdienst werden Kinder aus verschiedenen 

Kitagruppen gemischt und gemeinsam betreut. Wo noch im offenen pädagogischen Konzept 

gearbeitet wird, bedeutet dies, dass sich alle Kinder sich innerhalb der Räumlichkeiten frei bewegen 

und sich je nach Neigung an verschiedenen Stationen beschäftigen. Das ist das Gegenteil von 

Kontaktbeschränkung - so hat das Virus leichtes Spiel!  

Die Kirchengewerkschaft Niedersachsen fordert angesichts steigender Inzidenzwerte Kultusminister 

Tonne auf, unverzüglich das Szenario B -eingeschränkten Regelbetrieb - einzuleiten. Also keine 

gemeinsamen Früh- und Spätdienste sowie keine offenen Gruppen, damit wäre die Infektionsgefahr 

zumindest etwas geringer. 

Doch warum auf langsame politische Entscheidungen warten? Eltern, die um die Sicherheit ihrer 

kleinen Kinder, ihrer Familien einschließlich der Großeltern und nicht zuletzt auch der Kita-

Mitarbeiterinnen besorgt sind, können sofort handeln! Sie sollten jetzt sofort so verantwortlich 

handeln wie viele Eltern von Schulkindern.  

Behalten Sie ihre kleinen Kinder auch zu Hause!  Tragen Sie dazu bei, dass diese sich in Krippe und 

Kita nicht anstecken und sich auch die Kita-Mitarbeiterinnen einer erheblichen Infektionsgefahr 

aussetzen müssen!  
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Das macht das Weihnachtsfest für alle etwas sicherer. Und einen guten, gesunden Start im Neuen 

Jahr möglich!  

Unsere Bundeskanzlerin Merkel hat es auf den Punkt gebracht: Lieber jetzt alle Möglichkeiten des 

Lockdowns nutzen, damit das Weihnachtsfest mit den Großeltern nicht vielleicht das letzte ist. Das 

verantwortliche Handeln der Politik von Herrn Weil und Herrn Tonne auch für die Kitas ist jetzt 

gefordert. 

Darum diese dringenden Bitten der Kirchengewerkschaft Niedersachsen im Interesse der Kita-

Beschäftigten und damit auch im Interesse aller Familien mit kleinen Kindern.  
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Christel Orb-Runge      Werner Massow 

Vorsitzende       Vorsitzender 


